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Das Handwerk in Nordrhein-Westfalen

Verbundprojekt der Handwerkskammern, Industrie- und 
Handelskammern sowie Landwirtschaftskammern

Ausbau von Kompetenzzentren zur Durchführung von 
Validierungsverfahren für duale Berufe bei zuständigen 

Stellen (ValiKom Transfer)

Projektlaufzeit: 
01.11.2018 – 31.10.2024
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Verfahrensablauf

Anschlussberatung
AnschlussberatungFolgeantrag

Anpassungs-
qualifizierung

Information und 
Beratung Dokumentation Bewertung Zertifizierung
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Nachfolgeprozess

Anschlussberatung

 Informationen zu 
Nachfolgeprozess

 Mögliche 
Maßnahmen der 
Anpassungs-
qualifizierung

 Informationen zu 
Fördermöglichkeiten

Anpassungs-
qualifizierung

 Erstellung eines 
Maßnahmenplans

 Recherche eines 
Maßnahmenangebots

 Umsetzung der 
Qualifizierungs-
maßnahme:

     - in einem Betrieb

     - bei einem Weiter- 
       bildungsanbieter

     - Selbststudium

Bewertung

 Antragstellung

 Auswertung der 
Antragsunterlagen

 Beratung zur 
Fremdbewertung

 Durchführung der 
Fremdbewertung 
durch 
Berufsexpertinnen 
und Berufsexperten

 Ergebnis-
auswertung

Zertifizierung

 Ausstellung eines 
Validierungszertifikats 
über die                            
- volle oder                       
- teilweise 
Gleichwertigkeit mit 
dem Referenzberuf



FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE BERUF-BILDUNG-ARBEIT IM DEUTSCHEN HANDWERKSINSTITUT (DHI)

Forschungsinstitut für 
Berufsbildung im Handwerk 
an der Universität zu Köln

Individuelle Lern- und 
Entwicklungschancen

Austausch Erasmus+ (online)
Sarah Wirtherle
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Agenda
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Überblick zu den Merkmalen der ValiKom-Teilnehmenden

Validierung als (zweite) Chance zur beruflichen Weiterentwicklung

Ausgewählte Praxisbeispiele zu Qualifizierungswegen nach der 
Validierung

Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten im Zusammenhang mit der 
berufsabschlussbezogenen Validierung



Beschreibung der Teilnehmenden
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Erhebungszeitraum 
1.11.2018 – 30.04.23

(N = 2012) 

Geschlechterverteilung

671

1335

Berufliche Bildung
892

391

740

Qualifiziert Teilweise
qualifiziert

Nicht
qualifiziert

Berufserfahrung

16%

31%37%

16% < 5 Jahre

6-10 Jahre

11-20 Jahre

21 Jahre oder
mehr

Beschäftigungsstatus
1549

358
87

Beschäftigt Arbeitslos Selbstständig

Altersverteilung

28%

39%

25%

7%

25-34 Jahre

35-44 Jahre

45-54 Jahre

> 54 Jahre
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Maßschneiderinnen (HWK Hannover)

Friseurinnen (HWK Halle) Metallbauer (HWK München)Fachkraft Lagerlogistik (IHK Mittlerer Niederrhein)

Metallbauer (HWK Oldenburg)


